
me und Obstwiesen zu erhalten,
um so vielen wild lebenden Tierar-
ten einen artgerechten Lebens-
raum zu erhalten. Vogelarten, wie
Steinkauz, Gartenrotschwanz und
Spechte, Säugetiere, wie Igel und
Siebenschläfer, Fledermäuse,
Schmetterlinge und Insekten profi-
tieren vom Vorhandensein alter
Obstbäume. Insofern hoffen die
vier Vereine, den Obstbaumbesit-
zern durch die angebotene Ab-
satzmöglichkeit der Früchte einen
Anreiz zu geben, die Bäume zu
pflegen und zu erhalten.

Es darf nicht unerwähnt blei-
ben: Ohne die Unterstützung der
Raiffeisengenossenschaft Rhyn-
ern, des Vermosters Möller aus
Recklinghausen und des Hammer
Getränkeanbieters Schürmann
GmbH wären den ehrenamtlich ar-
beitenden Helfern der Natur-
schutzvereine die Bewältigung der
erforderlichen Arbeiten gar nicht
möglich; Ehrenamtler und Profis
arbeiten hier Hand in Hand und
machen so den „Hammer Apfel-
saft“ erst möglich.

Hammer Apfelsaft – immer wieder ein Genuss und

ein hilfreicher Beitrag zum heimischen Artenschutz 
Ulrich Schölermann

„Es hätte etwas mehr sein kön-
nen“, so der Tenor die vier Natur-
schutzvereine, die die Aktion
Hammer Apfelsaft in diesem Jahr
zum fünften Mal durchgeführt ha-
ben. Leider war die Apfelernte
sehr schlecht. Durch die späten
Frosttage im Frühjahr sind viele
Obstblüten verfroren, die Bäume
hingen nicht so voll wie gewohnt.
Trotz zweier Sammeltermine im
September und Oktober konnte
nur etwas mehr als eine Tonne Äp-
fel an die Mosterei gegeben wer-
den. Nur 672 Flaschen Apfelsaft
kamen so in die Verteilung. Das ist
nur etwa ein Viertel der Menge des
Vorjahres. 2014 gab es mit knapp
neun Tonnen Äpfeln eine Traum-
ernte. 

Die engagierten Akteure wer-
den diese Aktion im kommenden
Jahr fortführen, so viel steht schon
fest. Sie hoffen dann auf eine wie-
der ertragreiche Apfelernte, um
aus den Äpfeln heimischer Obst-
gärten wieder den schmackhaften
ungesüssten Hammer Apfelsaft
pressen zu lassen. In diesem Jahr
wurden alte Apfelsorten, wie
Boskoop, Rote Sternrenette, Ja-
kob Lebel, Dülmener Rosenapfel,
angenommen. 

Aus dem erwirtschafteten
Überschuss werden im kommen-
den Winterhalbjahr von den ehren-
amtlichen Helfern an vier Kinderta-
gesstätten und einer Schule Obst-
bäume gepflanzt. 

Ziel der Aktion ist es, Obstbäu-

Die Akteure der Aktion Hammer Apfelsaft präsentieren in den Räumen

des FUgE den frisch gepresssten Apfelsaft 2017 (von links): Ulrich

Schölermann (NABU Hamm), Thomas Schürmann (Getränke Schür-

mann/Getränke-Oasen), Karl Faulenbach (FUgE), Michael Thon (Natur-

freunde Hamm-Mitte), Paula und Erhard Sudhaus (FUgE).
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